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Dienstag, den 6. May 1823.

Gubernial - Verlautbarungen.
? 5c>8. (3) . Nro. 5263«

Vevmög einer Eröffnung des k. k. Inn.Ocst. küstenlandischen Appcllalionsge-
richts zu Klagcnfurt vom 11. d. M . , Zahl 5oi3,list bey dem k. k. Stadt- und
Landrcchte hier, eine Kanzlistenstelle mU dem jährlichen Gehalte von Hoo fi. M .
M. in die Erledigung gekommen.

Jene, welche sich u>" diese Stelle bewerben wollen, haben ihre dießfalls
qehöria belegten Bittgesuche vom Tage dieser Bekanntmachung an, binnen 4
Wochen bey dem hierortigen k. k, Stadt- und Landrechte einzubringen.

Vom k. k, illyr-i Gubernium« Laibach am 22. April 1623.
F r a n z Michael R i t t e r v > I a r o m i n i , k. k Gub. Secretär.

3, 52/,. Concurs -Au s schreib« ng i«i Nro. 535o.
des k. k. küsteniändischen Gubcrnlums, für die in Buje, im Istriancr Kreise, erle-

digte Bezirks-Cbmmissars-iVtclle. (Z)
Zur Besetzung' der erledigten Bezirks - Commissärs- und Mchters - Stelle in

Buje, im Istrianer Kreise, wird der Comurs bis i5. Iuny d. I . ausgeschrieben.
Mi t dieser Dienstesstclle ist der Gehalt jährlicher stchS Hundert Gulden , frcres

Quartier und ein Neiscpauschalc von 20« fi., womit die Reisen innerhalb des
Bezirks zu bestreiten sind, mit der Obliegenheit der Cautionsleistung.pr. i«oo fi.
Verbundene

Diejenigen', die diese Stelle zu erhalten wünschen, haben bis zu dem ge<
dachten Termine ihre Gesuche bey dieser Landesstelle einzureichen; sie haben in
diestn Gesuchen ihr Alter, ihren Geburtsort anzuzeigm, und selbes nachstehen
dermaßen zu belegen:^

^) mit ihrcn Studienzcugmssett über die vorgeschriebenen Studien;,
2) mit den Wahlfähigkeitsdecreten über die bestandenen Prüfungen aus dcr

Justiz - und politischen Gesetzkunde;
Z) »ml dem Zeugnisse der vollkymmenen Kenntniß der deutschen und italienii

schen Sprache;'
4) mit dem Zeugnisse über ihr moralisches Betragen;
5)-mit den Decrcten oder Zeugnissen ihrer bisherigen Dienstleistungen

Tricst den ic), Avril i » ^ . , '

« .^ A e nstUch e V e r l a u tb ar u nge n. "
. ' ^ 3V« ^e ^,^ .. V e r l a u t b a r u n g. Nro. ^1^1.

^ . s T^e V ^^"sche 3öll-und Talzgefallcn-Administration macht hiermit öf-
f ntlrch kund, daß fur die Pachtung desWeg- undBrückenmauthgefalls zuWur-
t ^ ^ ? ^ desWegmaulhgefalls zuKrainberg im Villacher Kreis-, auf die Dauer
ocs^iilttar-wahres 1824,, d. i. vom 1. November 1825 bis letzten October
1^2^, eme neuerliche Versteigerung, und zwar am 9. Iuny d. I . Vormittag für
d / ^ ^ ' ^ " ^ ^ " ^ ' " ' "^'Nachmittags für jene zu Krainberg in der Kanzley
^v r. r. ^lauthoberamtes zu Villach werde vorgenommen werden. Wozu an die



Pachtlussigen die Einladung mit dem Bepsatze ergeht, daß hlcfür zwar die nahm^
lichen Pachlbedingnisse, wie bey der früheren Versteigerung festgesetzt/ zu Ausrufs-
preisen aber für Wurden ^85 fi. 14 kr., undKrainberg 146 fi. 67 kr. bestimmt
werden. Laibach am 20. April 1823.

3> 5I/< K u n d in a ch u n g. Nro.goy.
Uebersetzung dcs Klagcnfurter Frühjahrmarktes.

(2) Nachdem das hche k. k. inn. österr. Landergubcrnium mit Decret vom 20.
März d. I . , Zahl 7062, die angesuchte Uebersetzung des Klagenfurter Frühjahr-
marktcs vom Johann Nep. Tage auf den darauf folgenden Montag zu genehmi-
gen vefunhcn hat, so wird dieses mit dem Beysatze zur allgemeinen Kenntniß q«
bracht, oaß der heurige Frühjahrmarkt wegen eintretenden Psingst - Fepertagen
am 2n. (zwanzigsten) k. M. May seinen Anfang nehmen werde,

^vtadt-Magistrat Klagenfurt am 21. April 1823.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. 5Z5 E d i c t. (2)

Von dem Bez. Gerichte Kreuz wird auf Ansuchen der Apossonia Verbil) von
Pristaua bey Mansburg, der abwesende Joseph Verbitz, Besitzer einer zu Pri-
stava liegenden, der Herrschaft Kreuz dienstbaren Kaufrcchrshube, welcher im Iah«
re 1811 als Gemeiner zu dem vormahligen französisch-illyrischen Negimente g«<
stellt wurde, und seit dem Feldzuge vom Jahre i 8 i3 vermißt wird, mit dem Bcp,
satze hicmit vorgeladen, daß dieses Bez. Gericht, wenn er binden einem Jahre
nicht erscheinr, oder es auf eine andere Art in die Kenntniß <eines Lebens setzt, ge-
gen ihn zur Todeserklärung schreiten werde!

Bez. Gericht Kreuz den 14. May 1822.

Z. 542. ^ (2) '
Vom Bcz. Gerichte Kaltenbrun zu Laibach wird kund gemacht: Es seo auf Anlan-

gen ,d?l Theresia Scver, in die Ausfertigung der Amortisationsedicte hinsichtlich nach«
stehender, auf die der Pfalz Laibach sud Rect. Nro. 96 zinsbare, zu Unterschischra gele«
gene ganze hübe intabulirtcn, vorgcbliä) in Verlust gerathenen Urkunden, als:

.̂ ) ber auf Hrn. Gregor Edlen von Födransperg lautenden Schuldobligation, ddo. «t
in<,z!»llal.a 6. April 178c), pc. Jan st.;

!,) des zwischen Fran?, Anton huber und dessen Ehegattinn/ dann dem Ios.Drob<
nitsch am »7. Jänner 1789 errichteten und am 22. August 178g für die Summe von-
6ao fl. präuotirccn Ubera„absvcrtraas;

c) des nähmlichen übergabsuertrags, pränotirt auch am 22. Auqust 1769, für die
dem Ioh. und Franz Drobnitsch, dann Antonia und Carl huber ausgesprochenen Hoo ss.;

6) oer auf Andre Sever von Vischmarje lautenden Sckuldobligation dd. n . Jänner,
nüHi,liI^!c, ia. Februar 1792, pr. 5,1 ft. I Siedenzchner 7 Soldi LW.;

«) der zwischen Joseph Drodnitsch und dessen Ehegattinn Elisabeth geborncn Lebma^
chcr dd. 7. Iuny 1790. Ll int,«bn!l»tc) 24. May 1792;

s) der der Elisabeth Drobnitsch über das heicathsqut pr. 3°a ss., dann für daö Pa»
raphcrnum pr. 2000 st. am 3o. September 1792 ausgestellten und am 24. May 179«
isltabuliltcn Quittung, rcspective Verzicht;

8) der auf Elisabeth Dcobmtsch gcbornen LcbmaHer lautenden Schuldobligaiion dh.
letzten März «t iütÄdulata 24. M^y 1752, pr. 9a« st.;
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»en L e b m ^ " ^ ^ ^ ' " ' ^ " ! ' ?°/^b Drobnitsck und dessen Ehegattinn Elisabeth gebor,
»en^evmachcr, dd. 25. et in!2dukttc> 2n September 1792 - > > »

" ^ 3z"cUmie?^2^p?7^7u^°liel'ttn Schuldobligation, ddo. 2 .̂ et i ^ .

für d^ F ^ r d ^ ' N E ^ Ä ß " r ' ^ ^ " ^ r '792,Pr.enoww 2 . Februar .79^

U r t b ^ ^ 1 ^ ^ ? Z , ^ 3 ^ ^ u ^ ^ e d l a" ' ' December .793 vorgemerkten

VortU^^^U^^ December.79^ zum
° des ̂ s ' d l o ' ^ ' 3 t ^ ° ' ° 2uny'^ ^ ftrAn!' Domian, pr. 200 st.:

des A^HUs 3 ^ L ^ ^ ^ ^ ^ ^ G n n e r . , ^ zu Gunsten

>5. F ^ ^ . 3 ! ^ ^ ^ ° " " ' März^^n^ iÜen Waaren - Conto ddo.

«' i H ^ « 7 l . M 7 r ! ,?<)?. " ' " "^.lautenden Schuldbriefes, ddo. ,. May .79,

' . A p i i l ^ ^ ^ L V ? ^ ^ Z 7 ^ ^ > ' ' " ' ̂ " und Verzeichnisses ddo.

ber^n" !^ tutenden Schuldscheins dd. letzten Septcm.

» . ° / ^ ^ " ^ ° ' a ? ' ^ 7 " . ^ " " l ^ ""drioli dd. iZ. Hornung in<^I^,u 22. April
»794, wegen 4«a fl. der Schadloshaltung, pr. 200 ft. dcr Intcrcssf« u»d Kosten
'0 ft.^«tt.""^^ ^ ' ̂ " ^ " " ' ' bd°- 2. März ^ ^ " 9 . May /794/weatn

pr. . H ft'^tr^"^ " ' ^ " ' ^ Roßmann, ddo. 3. April i n l ^ I aw .7. I«ly '794,

. 7 9 N ^ , " H ^ u n d ^ ^ " " ^ e r , ^ ° - " - September i . ^ l ^ 3. November
>) des auf die hcirathsspriiche dcr Elisabeth Drobnils^ ^«. « m? . c,

/y> ̂ ' . «, . .. Fei lbiethungs-Gdict. Nro. 3c,5.
q macht ^ ' " s . ? ^ N " ^ ^ l " k.k. Staatsherrschaft Adclsberg wird hiermit besannt
des ^ ' c > , . sc^ubcr Ansuchen der Mana Frank aus Narain, die executivc Fcilbiethuna

S^Her ZÄ ^ " o c h gehörigen, ebenda sub Lonsc. Nro. 29 liegenden
N s s i^k? Ä V Adc lS^^^ub Urb. Nro. ,68 7M zinsbaren, und gerichtUch auf

Zu » / e c h e ? G . F d ^ " ^ ^ s , n'egen schuldigen 45 ft. .,,'... gewWget worden!
ausakschr e cn werd n .Is> ?' ^ ° " ' ' 6 . Iuny 'und ,ä. K ly l . I . mit dcr Wirtung
l'ict un,3n mch um o'der l b ^ als obbesagtes Haus beo den ersten zwey Feik
tonnte/solchcs beu dcr dr i t .« " ° ° " ^ " Schatzungswcrth an Mann gebracht werden

" " " demselben hintan gegeben welden würde. Die
, Vortheile und Lasten dcs m ^ ^ ^ 'haM« h'erzu e'ngeladen daß d,e Bedingnisso.

ben werden tonnet ^ H i r l N h ^ ^ ^ s r e ^ ^ " ' " " ^ " l "
2 *
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,Z/55>8. G d i c ,t. ' ls)

Von dem Bezirksgerichte Kreuz wird bekannt gemacht: Es sey auf das Gesuch dös
'Simon Pcrschin von Ieschza, die Ausfertigung der Amortisationscdicte rücksichtlici) fol-
gender, <iuf der dem Graf Lamdergischen «Zanonicatc sub Rcct. Nro. H5, Urb. Nro. 42
zinsbaren halben hubc zu Tersain intabulirtcn Schuldscheine, als:

1) des Schuleschcines pr. 65 st. ddo. et intadulÄto n . Februar 1737, ausgestellt
vl?n Simon Persckin an Matthäus Dctschman;

2) des Schuldbriefes über 100 fl. dd. et intabulaw :5. Jänner 1798, ausgestellt von
Simon Pcrfchin an Lucas Keber, und

3) des Schuldscheines pr. 17a st. dd.25. inläliülaw Za. December,^802, ausgestellt von
Barthelmä Perschin an Michael Narobe, eigentlich der auf denselben befindlichen I n -
tabulations - Eertificate bewilliget worden. Es haben daher alle jene, welche auf diese
Schuldbriefe aus was immcr für einem Rechtsgrunde Ansprüche zu haben vermeinen,
felbe binnen 1 Jahr, 6 Wochen und 3 Tagen vor diesem Bezirksgerichte si'gewiß geltend
zu machen, widrigcns auf weiteres Ansuchen des Simon Pcrschin die öderwähnten
Schuldscheine, respve, die darauf befindlichen Intabulationöceltificatc., fürgctödtcl, traft-
und wirkungslos erklart werden.

Bezirksgericht Kreuz den 6. September 1L22.

Z> 5l3. Me ie rcyg ründe - ,Ve rpachtung. (2)
Vom Verwaltungsamte der k. k. Staatsherrscdaft Frcudenthal wird hiermit kund

gemacht,, daß zur Verpachtung der diehhcrrfckafilichen Meicrcygründc, dann der Sup-
pannsgründc zu Vcrd, Dulle', Franzdorf, Winkel, Rakittna, Prcßer, Stein im Be-
zirke Freudcnthal; Urantsckitsch und Topolle im Bezirke Kreuz; St . Georgen im Bc^ir»
te Michelstättcn; Moraitsch im Bezirke Egg cb Podpctsch, dann Vigaun und Weßulaach
im Bezirke Yüuöbc-rg, auf̂ sechs^nachcinander folgende Jahre, nähmlich vom ».November
1825 bis dahin 1829, am 21. May d . I . von 9 bis 12 Uhr Vormittags und von 2 his 5
Uhr Nachmittags eine .Licitation in dicßhcrlschaftlicher Amtskanzley werde,abgehalten
werden; wozu Paänlustige mit dem Bcosatze eingeladen werden, daß die Pachtbcding-
nisfe täglich hierorts cingeschcn werden können«

Verwaltungsamt F^cudcnthal am 22. April i82Z.

Z . 5i4. . Fcldfrüchten°, Bienen-,und Iugcndzchcnt.'VerpaHtung. (2)
Von dem Vcrwaltungsamte der k. k. Staatsherrschaft Frcudenthal und dcs Gutes

Thurnlaak wird hiermit kund gemacht, daß zur Verpachtung der dicßherrschaftlichcn Fcld-
früchten v Bienen- un̂ d Iugcndzchcnte auf sechs nacheinander folgende Jahre, nähmlich
vom 1. Novemoer 1822 bis dahin ^829, am 22. May d. I . von 9 bis 12 Uhr Vormit«
tags und allenfalls auch in den Nachmutagsstunden eine Licitation in diehhcrrschaftlicher
Amtskanzley werde abgehalten werden.

Die zur Herrschaft Freudenthal gehörigen Zchcnte werden emgehoben, in den Ort»
scbaften Öbcrlaiba.ch, Vcrd, Mi' . te, Podlippo, Prcßcr, Stein, Prcvclle, Oberbreso.
viy, Sauerch, Pokaische, Padcfch, Laasc, Franzcocf, Ohoniha, Drasckza, Brcsouza,
Sadotscheu, Nis,l)outz, LasHze, Pr,staua, Ratittna, Patu, Goritschiha, Dulle von
Frcudenthaler Dominical-Gründen und von den Mooöäckcrn zu Verd, Dulle. Pod-
petsch, Prcßcr, Goritschiha, Paku; die.zum Gute ^hurnlaak aber in den Ortschaften
Bigaun und Weßulaach, dann ron den verkauften Dominical-Gründen zu Thurnlaak.

Pachtlustige werden mit dem Beysahe hiervon verständiget, daß die Pachtdedingnisse
täglich in dicßortigcr Amtskanzley eingcsthcn werden tonnen.

Verw. Amt Freudentkal am 22, April L«22.

Z. üZcj. ""° ^ ^ (^) ^
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Kieselstein in Krainburg wird be-

kannt gegeben: Es sep auf Anlangen des Gregov Novak von Iamma du öffent«
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li'chc FcllbMhung der dem Georg Kuschcr gehörigen, im Dorfe Iamma füb Conft.
Nro,52 licgcndcn, der Staatsherrschafc Lack unter Urb. N r . 26o3l28oo unter-
thanigen , auf 8«o fi. M. ' M . gerichtlich geschätzten Kaufrechtshube, dann des
I?'u,n<In5 in8l,r«uui3 und der Fährnisse, im Wege der Execution bewilliget worden.

Da nun hiczu drcy Ternune, und zwar für den ersten der 24. M a y , für
den zweyten der 24. I u n y und füc den dritten der 2^. I u l y 1823 Vormittags
von 9 bis 12 Uhr , für die Fahrnisse aber Nachmittags von 2 bis 6 Uhr , mit
dem Bcysatze bestimmt worden, daß wenn diese Realität und die Fahrnisse weder
bey dem ersten noch zweyten Termine um die Schätzung oder darüber an Mann
gebracht werden könnten, ftlche bey dem dritten auch unter der Schätzung verkauft
werden würden; so haben die Kauflustigen <m den bestimmten Tagen und S t u n - ^
den in dem Dorfe Iamma sich einzusindcn.

Bezirksgericht Kieselstein den i 5 . Apri l i323. ^ ^

i- 3 . L72. A m o r t i s a t i o n s ' E d i c t . Nro . 636.
(2) Von dem Bezirksgerichte der Staatshcrcschaft Lack wird anmit bekannt ge-

macht: Es sey über Ansuchen der Helena Ienko, Grundbcsitzerinn zu Rctezhe, in die
Ausfertigung des Amortisationscdicts der, auf dem zu Retczhe H. Z. 6 liegenden,

- der StKatsherrschaft Lack sub Urb. Nro . 25/,3>25L8 zinbbaren ganzen Hübe in-
tabulirten u»d in Verlust gerathenen Urkunden, a ls :

Z) des Vergleichs ddo. 12. August 1788, zwischen der Helena Ienko, Huben-
inhaberinn ,n Retezhe, und Florian Ienko, als Aufhaltcv der Helena Ienko'-
schen Hübe zu Retezhe Haus-Zahl 8 , Und

1>) des Ehcvertrages dd. 16. Apri l 1793, zwischen der Helena Ienko und
ihrem Ehemanne Franz Ienko, gerichtlich gcwilliget worden.

Es haben demnach alle jene, -welche auf eine oder die andere dieser beyden
Urkunden aus was immer für einem Grunde einen gerechten Anspruch zu machen
gedenken, ihr venneintlchcs Recht binnen einem Jahre , 6 Wochen und 3 Tagen
ftgcwiß vor diesem Gerichte geltend zu machen/ widrigcns nach Verlauf dieser
Zeit auf ferneres Ansuchen bcydt Urkunoen für nichtig, kraft- und wirkungslos
erklart und in deren Löschung gewllligct werden würde.

Bezirksgericht Staatshcrrschaft Lack am> 11 . I u l y 1822.

Z. 5o4. U e b e r s i c h t (2)
d e r a u s g e z e i c h n e t e n V o r t h e i l e

d e r g r o ß e n L o t t e r i e v o n M o n t p r e i s
i >l S t e y e r m a r k.

Die nun näher heranrückende Ziehung der Lotterie der Herrschaft und deK Amtes
Montprcis in Stcycrmaik, welche am 7. I u n y d. I . , da dem Rückt r i t te schon
entsa f t ist, unabänderl ich hier in Wien vor sich gchct, veranlaßt uns, auf die
besondern Vorzüge dieser Ausspielung einer der schönsten und größten Realitäten Steyer»
marts, nvch ein Mahl aufmcrtsam zu machen.

1) Das große Los ist die Herrschaft und das A m t Mon tp re i ' s , nebst den Herr«
.lichen, mit allen nöthigen, Gebäuden versehenen Eisenwerken.

Die Herrschaft besitzt bloß an Dominical-Waldungen und andern Grundstücken über
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11,555 Joch, hat 9,000 Roboth-Tage, und überdießIago°Roboth nach Bedarf jährl. vo«
den Unterthanen.zu genießen; in barem Dominical'Geldoicnst i5b7 fl. 6,j2 kr., in Na-
turalien n83 Meyen verschiedener Früchte zu beziehen, ist auch im Besitze der ange-
nehmsten und nützlichsten Jagd und Fischereo.

Dem Gewinner des großen Loses steht es frey, wenn er sich längstens bis 7. Scp<
tember 1823 dazu erklärt, gegen Abtretung aller Rechte auf dieses Los, 25c»,aoo st. W .
W. bey uns zu beziehen.

2) Das zweyte Los besteht aus zwey Häusern in der Kreisstadt Ci l l i , wovon einei
füglich ein Pallasi genannt werden tonnte, nebst Gälten und Grundstücken, und noch
überdieß 10,000 fl. W W . in Barem.

3) Das dritte Los gewinnt Weingärten, welche bey einer mittleren Lese 400 Ei«
mer W e i n ertragen, nebst Gebäuden, und überdicß bare 8000 ft. W W .

4) Das vierte Los ist eine schöne Mcierey in S t . Georgen, eine Meile von Eil l i ,
nebst vielen Gründen, Stallungen auf 24 Pferde, und noch überdieß bare 5oooft. W W .

Außer diesen vier Realitäten- Gewinnsten, wovon die
drey letzter« mit . . . . . . . . 23,«oo fl.
Geldgewinnstcn verbunden sind, gibt es bey dieser Lotterie
nich 4Zgä Geldgewinnstc, nähmlich:

1 Treffer von . . , . ' . . 2o,oaa ^
1 T r e f f e r v o n . . . . . 1 4 , 0 0 0 ^
1 T r e f f e r v o n . . . . . i 2 , o o c > »
u T r e f f e r v o n . . . . . 1 0 , 0 0 0 „
1 T r e f f c r v o n . . . . . . L . o o o , ^
1 T r e f f e r v o n . . . . . 7 , 0 0 » „
1 T r e f f e r v o n . . . . . 5 0 0 0 ^
1 T r e f f e r v o n . . . . . 3 ,oc ,o ,
1 T r e f f e r v o n . . . . . 2 ,u»< i „

2 ? T r e f f e r 5 ft. i o u a . < . . 8 7 0 0 « ,
5 o T r e f f e r u st. b o o . . . . 2 5 , o o o „

! o o T r e f f e r ^ f l . 2 0 0 . . . . 2 o , o « o „
20c» T r e f f e r ä ft. 1 0 0 . . . , 2 0 , 0 0 0 „

/,«oc» T r e f f e r ^ ft. i 5 . « . . 6 0 , 0 0 0 „

4 3 Z K G e l d g e w i n n s t e , i m B e t r a g e . . 2üü ,aoc> f l .
w e l c h e , m i t h i n z u f ü g u n g der

4 Realitäten, nach ihrem gerichtlichen
Schäbungswerthe . . , ^ , . »,064,669 ß. 333^4 kr.
im Ganzen benagen ^

4̂ ac) Treffer die Summa von 1,230,56g st. 35 3j/, fr. W W .

Wir getrauen uns zu behaupten, daß unter allen bisher bestandenen Güter. Lotte«
nen feine einzige war, welche, besonders in Anbetracht des großen Betrags der Geldg«.
winnste, folcke Vortheile darbot!), und da eine neue Zichungsart eingeführt ist, wodurch
die ganze Anzahl der Lose in 16 Serien, jede Serie von 9792 Losen, von Nro. , bis
<>792 sich vertheilt, auch zugleich auf »ede Hcrie 276 Gewmnste fallen müssen, wo^on
der geringste um 5o Proccnt die Gmlaae übersteigt, so ist für eine Gesellschaft, welche
Lose aus verschiedenen Serien bat, dic Wabrschcmlichkeit des Gewinnes um testo arößer.

, Das Los fostet 10 f l . W W . '
3ofe und Spiclplane sind nicht bloß allein bey uns, Kärnthncrstraße Nro. 945, son«

dern auch bey den ?. ' l , Herren Collectanten in Wien und in den Provinzen zu haben.

Wien den ,. May 1L2H.
Hen i ls ic iu -t E«mp.
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- Bekanntmachung.

Unterzeichneter Zuckerbäcker von Grätz, welcher den hiesigen
Markt mehrere Mahle besucht, hat die Ehre, sein Sortiment von
verschonen Artikeln in bester Qualität hiermit bekannt zu ma-
chen, als:

Mehrere Gattungen superfeine Î queu75 a la postum 6e
^rauce, V lm^ka, Nar^cmo, /Vnlln«8, cassee, cidina, ^ r in -
darwi-a, /U-oman^8wm3Ncci, alle Gattungen mittlere und fei-
nere k o ^ I i a , Punsch-Essenz, echtes Nnu ä<- O ^ n e , mehre-
re Gattungen Gesundheitsgeister, auch paifumerie i^ l^mmaäs
äe^iriä, dann alle Gattungen Zucker-Confect und Torten, fei-
ne Btsqmts, Preßburger-, Holländer-und Paniglia-Zwieback,
mehrere Gattungen Zetteln, besonders feine Rosen- und Mün-
zenzelteln, feingeziertes Oedenburger Obst, mehrere Gattunaen
feme Fruchten-Sulzen, feine Chocolade, auch die sogenannten
^ p r . wrr^V2ini1^n3, weiße, rothe, candirte Mandeln, Kümmel,
Kalmus, Ams Wurmsamen, ^ssee. tta^u, 6i«t'«!> ^ w , ^ ' ,

,ecc und alle Gattungen äraFmne Figuren. ^

Er emfiehlt sich daher einem hohen Adel und verehrunaswür-
N ^ " ? ^ " " ' ""b mdem er die möglichst billigen Presse ver-
Wncht, Hosset er auf einen zahlreichen Besuch.

Er befindet sich auf dem Marktplatze in der zweyten Gasse,
Hütte Nro. 41.

5«« ^ ^ ^ ^ ^ " " ' " t auch große und kleine Bestellungen
.von auen Gattungen an. > »

Franz Singher.
Die Addresse ist-.

An die Liqueur- und Zückergebäck-Niederlage.
I u der Stadt, Postamtsgasse Nro. i56 zu Grätz.
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Z.517. M a r k t - A n z e i g e . (2)
Der Unterzeichnete, nunmehriger Inhaber der Andr/

Grießlerischen Nürnberger- und Galantrie-Handlnng von
Grätz, macht hiermit die Anzeige, daß er auch in Hin-
kunft die hiesigen Jahrmärkte mit einem wohl assortir-
ttn Waarenlager besuchen wird, und empfiehlt sich daher
allen ( ' l i t i . ) Herren Abnehmern und Handelsfreunden mit
derVersicherung,daß er mit einer besonders guten Quali-
tät der Waaren und deren billigsten Preisen sich dieZufrie-
denheit Aller zu erwerben bestreben n i r d , wie sie sein
seliger Vorgänger, dessen ^irmü A n d r e a s G r i e ß le r er
beybehalten hat, durch 44jährigen Besuch der hiesigen
Märkte erworben hatte.

Geine Hütte ist die vormahlige M o . 33,

^ A. C., Seeser,
unter der Firma

_̂_̂ _______ Andr. Gr ieß!er.
Z.525. M a r k t b e s u c h s - A n z e i g e . (2)

I 0 h a nn Georg Grötsch aus Wien,, smpfichlt sich in
diesem Markte.mit einem vollkommen assortirten Nürnberger Maa-
renlager seinen verehrten Herren Abnehmern durch billige greise
bestens. Es befindet sich auch bey ihm ein sörtirtes Lager
von weißen und gefärbten Kammertüchem, wie auch alle Gat-
tungen Frauen - und Mannsstrümpfe.'

Seine Hütte ist Anfangs der zweyten Gaffe rechts.
Z. 553, K u n d m a ch u n g. (3)

Auf d?m St . Jacobs »Platz ist ein geräumigesMagazin auf ein oder mehrere Iabre
in'Nestand zu verlassen. Pachtliebhaber belieben sich dießfalls in der deutschen Gasse,
Hlwj-Nro. ,7«), im zweyten Stock rückwärts anzumelden.

3/207; E i n v iers i tz iger W a g e n / (3)
ganz neu umgearbeitet, grün lackirt, mit grünem Tuche, Vordach zum weg-
nehmen, Koffer und sonstigem Zugehör, steht bey Yem hiesigen Sattlcrmeister
Hnrn Höß, am alten Markt,Nr». 17, im Gewölbe zu verkaufen,.
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^ ^ M Gubernial-Verlautbarung. ^ ^
6' 5oH. ^ C u r r e n d e Nr . ^69 ! .

des kaiserl. konigl. illyrischen Guberniums zu Laibach. (1)
Tovmtt, die Maßregeln zur Sicherstcllung und Verwaltung des Waisenvermögens

durch die Bezirksgerichte in Il lyrien bekannt gemacht werden.
^, , Die von dcn Behörden vorzüglich m der letzten Zeit beobachteten häufigeren
tzalle von Gefährdungen der Waisengelder, die von den Dominien darlehenswei-
se, an sich gezogen werden, haben die hohe Hofkanzley im Einvernehmen mit dem
obersten Gerichtshöfe bestimmt, folgende strengere, auf die Sicherheit der Waisen

Erstens. Sind von nun a n , von den Bezirksgerichten denKrcisamtern die
^terbfalle,, bey welchen em Waiscnvermögen eintr i t t , vierteljährig mit dem Bey-
M e anzuze.gcn, ch selbes fchon in die Waisenbücher aufgenommen worden sey,
oder nicht?

Diese Ausweise haben den Kreisamtern zum Anhaltspuncte bey ihren Un-
tersuchungen der Waisen-Instanzen vorzüglich in der Hinsicht zu dienen, damit
mcht durch Verzögerungen in den Abhandlungen die Waifengclder durch lange-
« L^'t ohne Sicherstcliung und ohne Zmscngenuß vcrbleibin.

Zwey tens . Jede Anlegung eines Waisencapitais bey der eigenen Obrig,
reit, welche die Gerichtsbarkeit durch landesfürstliche Delegation ausübt, ist künf-
Ng durch die vorlausig ei,nzuhohlende krusamtliche und landr-cchtliche Bewilligung

Diese Obrigkeiten haben sich zu diesem Ende mid genauer Nachweisuna der
pup.llarmaß.gen Sicherheit, die sie anbiethen können, an das Kreisen m wen-
den, welches sich m,t dem Landrechte in das Einvernehmen zu setze hat

D r i t t e n s . Zur Sicherheit dcr bereits von solchen Domini n angeleaten
Wa'.stncap.tal.en haben diese Dominien binnen einem Monathe den Krcisämt n
anzuzeigen, ob sie Waüengeldcr bey sich angelegt haben oder nicht
v a . ' ^ " ' ^ ' ^ " ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ l i c h e Ausweisung und Verschaffung der pu.
ode w / ? " ^ / ^ bie Rückzahlung der entlehnten Gelder, und dL
l 3 zu bew.^n ^ " ^ ' ^ ^ " ""' ^Mtzung angemessener Termine unnachsich!-,

Nent^ld^' ! ' " ' / ' ' . ^ " ? ^ Vevmengung der Waisengelder mit den herrschaftlichen
Ä M 5 ^ ^ ' b'e Zukunft d.eselben Strafbestimmungen festgesetzt,
". ck d . ^ ' ' " ' ^ " ^ " ° " land^ Steuergeldern m.t N,nt"eldern
vom 1 cf.'^' ' ° ' ' ' ' ' 2 . und iZ. der Grundsteuer-Emhebungs-Instruttion

^ s / . . ä ^ ^ K ^ ^ ^ vorgeschrieben sind.
«>s«..^ ! I ^ . ' ^'terbisitzer, welche die Verwaltung des Waisennescns selbst
bewgen,haben ohne Unters,!-ied der Person und des Standes wegen qew3n
Y.fter Besorgung dieses Geschäftes einen Eid ..ach der von hö dsten Orten v ö ^
schrleöcnm Formel bey dem Ä.eisamte abzuleg^' ^
. . . s n I 7 / " 3 " ^ " ^ ^ ^ " ^ ^ " ° ^e VcrwaM'ng derWaiscngcschafte , ^ , ^
" l , gestellten Beamten nbenragen »st, haben dicse nach e.ner anf ihr Dienstver-
hältnis angepaßten F^rin dcn. E^ h ^ dem, Kreisa,nte abzulegen.,

(Zur Veylage Nro. 33.)
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Secks-tens. Die sch?n bestehenden Ancrdnnnsien wcgcn der krcisamtlichen
Nachsibtsvsseqe beu den kerrschaftlichen Waisen:Instan;en m den^allcn uoi'.Kreis-
bereis^lngen, und bev Gclcocnbcit von Local-^ Eommi,s!oncn , werden den Kreis«
amiern neuerdings cinqesi-arft.

S i e b e n t e n s . Ber W.l>scngeldern, die beyden eiaerien Herrschaften angelegt
werden, h>n künftig ein? fünfuerce^'i^e Verzinsung Zrat t zu finden. Alle ^.»ei-
nem geringern -^insen^ißc angcl'gten W,nfencapitalien sind der Herrschaft entive«
der aufzukünden, oder es ist die Emlequng neu'r Z!)Uldsl) ' ine, weicht vlt
Verbindlichkeit zur fünfverren'iien Verzinsung enthüllen, zu bevirken.

Waches in ^olge h.'hen Hofkan^lcy- Decretes vom 28. M,irz dieses Jahrs,
Zahl 6552, hiemit kund gemabc wird.

Laibach den i 3 . Apri l ,8^5.
I 0 seph Cami l l u Fr <- ul) ? r r h. Schmidburg,

Gouverneur.
^' r a n , S f a m v e r l / k. k. Gubcrnialratb.

^ Krelbümttlchc Vcr lau tbaru l lg .
Z. 5^5. ' ( ,) < Nro. ZI5>.

Die hohe ?andesstttle hat mit Decrcte vom 17. d. M . , Z. ^6/^Z/ anzuurd,
nen befunden, daß zur Anschaffung der für das Landhaus bcvzuschasivndcn Feuer«

,lösch-Requisiten, eine M nuendo > ricttaiwn adgehalren wcrdcn soll.
D u oießfalligcn Hlrbciicn d>cstchcn: in '

Fimmc^inannSachelt . . , . 5 st. ^3 kr.
3^ilii)erardcit . . . . . 14 „ Zo „
Drech5lcrarbeit i 6 „ — „
Klampfercrarbcit . » . / . . 7 „ ^2 „
Wagnerarbeic . . ' . ' . . 2> „ — „
Schmlcdavbeit . . . . . 62 „ — „
Anstrelchcrarbeit 17 „ »« >,

zusammen . . 1 4 2 ^ /,u kr.
Hicruon werden alle ErstehungkluNige mit dem Bcusaye in die Kenntniß ge*

setzt, daß diese Llcitation am 21 . May l. I . früh um 9 Uhr in diesem Krelsamte
beginnen wird.

<ss',',6amt Laibach dcn 2ss. Auri l ,»23.

^>l.ll)r^ uuo laudrcVlllche '<Urrlaul0Hrui^ri«<
Z. 555. (') Nro. 2270.

B)n dem k. k Städte und 8>mdrechte in Krain wird bcs,mnt qema bc: cs fty, üb«
Ansuäien oeö 2r. Ioh.nitl Obl^r, (Hc»r.icoc ?cr mindcrjihii;^, Ios pha 0. Pich^st^ln'«
schen Kin3« Cac.'Iiiie un) L>)uij, a!5 ett'^rtcn cZrl,'en. zur (z,focs,l)^,,i der ZHu'denlast
nach o.'c am l^ . Iinnec 0. I , zu >Hccindü.I)l in O.'ecll^m v.'c locuencn Fc.m I»ftph»
ss^pa^i v. pi.y.l,tcin, oie i.'^s tzung â »f een 2ü. ?)ia^,o, F. VormiccilgH um 9 l.lyr vor
diesem k c Hc,i.->c. u,i) ^.,n.'cc,l)^ !)c>t!,n nc >o^coc,l, be» ,vol,l)^r alle ,cne, ',rclche an
diescn '^^l.rh aui n?aH immer füccium R '̂chto r̂unoe Ar.s r̂»,!)«: z» stelle,» vermeinen,
solche so,e,vist as>,n.'l^en, unü rcäuäzelccnV darihu» sl)llen^, lviocigens sie oic Folgen i>ei
^ 8 l 4 !,'. O. H . sich ftldst juzus^ccldcn haben werden.

iiaib^ch oen 25. Apcil 1U2H.
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Z. 53». (2) N^o.2oo5.
Von dem k. f. F tad t - und ?andrcchte in K^ain w rd bekannt gemacht: Es

sey über Ansuchen des Herrn Richard Grafen v. Blaqap, als erklärten Erben,
zur Erforschuna dcr Schuldenlast nah der am iss. Mar^ d ^ I . in ?aibach verstor-
benen Fr.ntte Mar ia Anna Frcrinnvon Billichgra!) / die Tagsatzung auf den g.
I uny d. I . Vormittags um c) Uhr vor diesem k. k. S lad t - und Landrechte be«
stilnmt worden, bey welcher alle jene, welche an diesen Verlaß aus was immer
für emem ReMsqrunde Anwrüche zu stellen vermeinen, solche sogewiß anmelden
und rechts'gcZttnd darihun sollen, widrigcns sie die Folgen des §. L l ^ b. G. B.
sich selbst zuzuschreiben haben werden.

i!aibach am 22. Avri l >«2"). _ ^ ^ , .̂  «.»»»»»»»

^ " V l mnmre Vrrlaüroarungen. ^ '
Z.5^6, Amc>ccisc>tlons-Ed,ct. acl Nro.537.
(») Vc!« dcm B?zn'lsqeriHte 'N.,om.inns?olf wird hicmit allqcmi'in bekannt gemacht:

Es sey ln tie Aiu^nsüunq d.s aus;cssscrlcht!i>,1?cn< von Johann Pcßmk.zu Kropp am
» . M i y il^iü z,l Gu»st,n tcs Iobann Thomnni, Werrcrscn zu St^nbi iäicl , wegen sckuldi»
gen ^n,^. <z. W. au§qe!t>llcen und a>n 1. Mao i U , " auf da^ zu Krepp in der Schmied-
Hütte llou^n i-!Uss ĝ le>?,ene erlte, dc,n Gl»ndduä)5.nnte dcr Öcrlschlift Radm^!in?dorf
unttrstekcndc Naqcls^lNicd ^ s^stfcucr intadulirtcn, und anqcblich iu V'r lust qercitbcncn
Bclqlcich^, auf Anlange» dc3 Gregor Suppa», termahligen Besitzer dcö genannten ^fand»

Cs werden dcmnach alle jenc, welche auf den crwäkntcn Verqlcich, aus was immer fü l
einem Rccbtsqrunde cincn ?lnspruck zu stellen vermeinen / aufgefordert, sollen binnen i
I a k r , 6 '^c>ä)en und 5 Tazen s>> ̂ swist anzumelden und förinlich zu crwciscn, wie im
Wldiiqcn eer oftqed^chte Verqlcick auf weitcrs Ansuchen für getutet erklärt und in dessen

B.'-i'f^ies!'! t ?̂  'd!N'nnK>ors di,, o. ''«'»'y :322.

Z. 5^7. AlnortisationZ-Edict. »ä N r . / ^ i 5 .
(1) Vom Bezirksgerichte Nadmannsdorf wi 'd hiermit allgemein bekannt gemacht:

Es fty auf Aülangcn des Jacob Kollnitschcr von Emokutsch, in die Amortisi-
rnng des von Georg Grilz zu°Rodein sei., zu Gunsten dcs Jacob Kollnirschcr von
^mokutsch ausgestellten und angeblich in Verlust gerathenen Schuldbriefes pr.
,2nc>si , ää. Vccß am i5 . I u l y >tt<>5, inluliululu Probstcygült Radmannsdorf am
Zn. April 18 l5,g?cvilliget worden.

Es werden daher alle jene, welche quf diesen Schuldbrief aus was immer für
einem Rechtsgrunde Ansprüche zu stellen gedenken, hiermit aufgefordert, selbe
binnen l Jahr, ss Wochen und>3 Tagen um so gewisser anzumelden, als widrigens
dieser Schuldbrief auf ferneres Anlangen für null und nichtig erklart und in des»'
sen Ertabulation gewllligct werden würde.

Bezirksgericht Nadmannsdorf den 2. September 1622.

Z. 5ä8> Amortlsations-Edict. »ä Nr . 7Z5.
( i ) Von dem Bezirksgerichte Radmannsdl.rf wird hiermit bekannt gemacht: Es

sey auf Anlangen des Lconhard Pibroul) v»n Kropp, in die Amortisirung des Nä-
gclwaaren-LieferungsuertrageS/ welcher zwischen ileonhard '^ibroutz und Gregor
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Ggagi zu Kropp am ^. I u n y i8»5 errichtet, und zu Gunsten des Erstern auf den
Schmelz- und Hammerstag, Dienstag in der siebenten Rcihewoche, sammt Rohei-
senhütte Nr . 54 und Kohlbarren Nr . 55 des Letztern, bey der löbl. k. k. Berqge-
richts-Substitution Laibach am I i . Jänner i L i o intabulirt wurde und angeblich
in Verlust gerieth, gcwilliget worden.

Daher werden alle, welche aus gedachtem Vertrage Ansprüche zu machen
gedenken, erinnert, ihr Recht binnen i Jah r , 6 Wochen und Z Tagen sogewiß
darzuthun , widrigens dieselben nach Verlauf dieser Zeit nickt mehr gehört, besag-
ter Vertrag für todt erklart und in die Errabulation desselben bewilliget werden
würde. Bezirksgericht Nadmannsdorf d^n H» September 1822.

Z.5^c,. Ä ^ ? t ' l " s ' a " i o ^ ^ ( z V i I t ^ ' " ^ Ä<INro.6i6.
(1) Von dem Bezirksgerichte Radmannsdorf wlrd hiemit allgemein bekannt gemacht:

Lö fty auf Anlangen des Herrn Martin Füstcr von Nadmannsdotf in die Amortisirung
des von Franz und Agnes Knicbergcc am 17. Octobcr iU«5 ausgestellten, auf ihn ?^ar-
tin Füster lautenden, und am 16. November l9o3 auf den damahls dcn Schuldnern
Franz Kniebcrger, gegenwärtig aber dem Herrn Johann Thomann von Steindüchl gehöri-
gen, zu Nadmannsdocf gelegenen, und dem Grundduchsamte der Herrschaft Radmanns«
dorf unterstehenden Acker l>Lr 3tugo intabulirten, angeblich in Berlusi gcrathenen^chulL«
bricses per 22a ft. d. W. s.immt 5 pLt. Intcrcsftn bewilliget woroen.

Os werden demnach alle i'cne, welche auf dicscn Sckuldbricf aus was immer für
cincn Rcchtsgrunde eine Forderung zu stellen gedenken, aufgefordert, ,hrc vermeintlichen
Rechte binnen 1 Jahr, 6 Wochen und 5 Tagen sogewiß geltend zu machen, als wioci-
gens auf ferncrs Anlangen dieser Schuldbrief für todt ertlärc und in dessen Extabula-
tion qewilligct werten würde.

Bezirksgericht Radmannsdorf den 4< November,1822»

Z. 55o. L i c i t a t i o n s - Cd ic t . n ä N r . 176.
(1) Von dem Bezirksgerichte RadmannSdorf wird 5iermit allgemein bekannt ge--

macht: Es sey von dem hochlöblichen k< k. S tad t - und Landrechte Laibach, als
dclegirtcn Adhandlunas - und Pupillarinstanz nach der scel. Frau Maria Haan,
in die versteigcrungsweise Veräußerung der zu dieser Verlaßmasse gehörigen, zu
Nodein im Bezirke Nadmannsdorf sub Consc. Nro . I gelegenen, dem Grundbu«
che der k. k. Probsteygült Nadmannsdurf zinsbaren ganzen Hübe gewilliget, und
um Vornahme derselben dieses Bezirksgericht ersucht worden.

Da man nun diese Licitation auf den 28. May d. I . Vormittags von g bis
12 Uhr in loco der zu versteigernden Hude zu Rodcin festgesetzt hat , so wevden
hierzu alle Kaussusi,ge hiermit eingeladen.

Diese Realität) welche durch ein gemauertes, mit einem obern Stockwerke
versehenes Wohnhaus sich vor Andern auszeichnet, kann uun Iedcrman besich-
tiget, die Licltationsbedmgnlff? aber, vermög welchen der gerichtlich erhobene
Schatzrmgswerth pr. 271/,, fi. 45 kr. CM. zum Ausrufsprcise bestimmt ist, und
die uorrhcilhaften, auf viele Jahre abgehenden Zahlungsbedingnisse zum Anböthe
einladen, können taglich in dieser Genchtskanzley und bey dem Hcrrn Curatoc
D r . Andr. Xau. Nepeschicsch in Laibach eingesehen, und werden bcp dtt'Llcitation
Allgemein bekannt gemacht werden.

Bezirksgericht Nadmannsdorf den 26. Apri l i323.
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3> 5 ^ . 'Erlct,!gte Organisten - und Schullchversstclle. ( i )
,̂ Eî z. ^ ^ . ^ , ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ verbundc>i mit dem Schullehrers-Dienste, wird im

künftigen Hcrbste,, durch Beförderung des gegenwärtigen Organisten und Lehrers
auf eine Görzer Schule ,m Markte Wipbach, erledigt. Wer diesen Dienst mit
emcr jahrlichen Besoldung als O r g a n i s t von der Kirche 200 fi. M . M . , von
dem Ons-Pfarrcr 152/^^« Eimer Tlschwein und i2Mer I ing türkischen Weihen,
bey Begräbnissen und kirchlichen Ofsiciaturen eine Stollgebühr sammt andern klei-
nen Emolumcnten; als Lehrer die monathlichen Schulgelder mit dem Schulge-
pulfen nebst bequemer Wohnung für sich und seine Familie zu erhalten wünscht,
pat pch schriftlich oder persönlich mit gehörigen Zeugnissen eines braven Organi-
sten, eines tüchtigen aprobirten Schullehrcrs und seines sehr guten und sittlichen

' ^ctragenö'beu dem Herrn Pfarrdechant, als Schuldistritts-Aufseher zu Wipbach
bis Ende I u l y zu melden.

Dccanat und Schuldistrictsamt Wipbach den 1. May 1823.

3 552. V e r l a u t b a r u n a. " " ( ^ " "
-0>e zu der k. k. Bcrgcamclalherrschaft GaNcnberg gehörige Reifcjagd und Fischerei)

tr,:ro ^ ^ auf ein Jahr ln Pacht hintan gegeben. Pachttiebhabcr werden daher hicr-
'mt eingeladen, zu der am 24. k. M May Vormittags um 9 Uhr bestimmten Licita-
Non in dic Amtsccinzlcy dieser Herrschaft zu erscheinen.
^ ^ B e r w . Amt der k. k. BcrAcamcralhcrrschaft Gallenbcrg am 24» Apr i l 1L25.

«. , ^ ° "de^m Bezirksgerichte Kaltcnbrun zu Laibach, als N^a l . Instanz, wird wnd a'c«
maa)i: VS sey zur Vornahme der von dem Bezirksgericht Görtschack auf Anlcmae'n der
^ i t w e Helena Valentin von Laidack wider Johann Babnig von S t . V c i t , weaen bchaup»

> iä2 fi. 28 1 ^ tr. c, 8, c, bewiNigten Fcildiethung der in dem Vrundbuche der Lom«
menda Laidach sud Urd. Nro. 27 vorkommenden, zu Podpetsch an der Laibach liegenden,
ferichtl-ch '55 l1 . 20 kr. geschätzten Dom. Wiethwicse Sorniza, die Tagsa^una auf den
2U. Apr i l , 2o. May und 5o. ^uny d, I . Nachmittags um 5 Uhr im Ölte der benannten
^o,cse mit dem Beysahe anqcordne-t worden , daß diese W i r f t , wenn sie, weder bey der
« . „ ? "?,^ ^'cyten Tagsahung um den Schähunswcrth oder darüber an Mann gebracht
».«lccn sonnte, beyder dritten auch untcr demselben hintan gegeben werden würd",
bedinge? > " ^ " "erden hierzu mit dem B.-os.iye vorgeladen, daß die LicitationK'

^ , ^ " d'cscr Gcnchtskanzlcy täglich in den Amtsstundcn eingesehen werden können.

^ ^ ! ^ Z 1 » ^ 5 ^ s t c n Tagsatzung hat sich kein Kauflustiger gemeldet.

l > ^ ' n . ^ c« - G d i c t. Nro. 5,̂ 7.
, "< . ! ^ ^s> ^ Vcznkigerichte der Staats, Herrschaft Michelstättcn baben alle jene,
^ , ^ . A.s ?"l°s'dcs Johann L.'gar, von Hulden, aus was immer für einem Rechts.
M ^ ? r ^ ' ' ' ^ ^ ' " ' gedenken, oder zu derselben etwas schulden, den ,6. f. M .
. /« .« . ^ ^ ^ " ' " " "^^ logewih zu erscheinen, und clstere ihre vermnntUchen Fordcrun-
« . . k ^ , ^ " . " / ° ^ 3 «>dlShalliq darzuthun, widrigen, der Verlaß ohne weiiers
algehantclt und den betreffenden Erben eingeantwortet, gegen die letzter« aber im Rechts-
wegc eingeschritten werden würde. " " " -> »"^

^ ^ ^ « . ^ ^ ^ " ^ " ^ c h a f t Michelstätten den 23. 'U^ril 182I. '

3 ' ^ ' ? ' ^ « . ^ , <., G d i c t . ' " " " " ' ' ^ ' ( I ) " " "
Von dem Bczirkt'genchte der Herrschaft Egg ob Podpctsch wird anmit bekannt ge.

macyt: ^s sty über Anlangen tcr Barbara Echaubi von Gahrounza, alü (icssianäcinn
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teil Anton Oßredkar, m die öffentliche Feilbicthung der dem Michael Sä'aubi vcn ^ifcbai'
nori'! geoorigen, der yercschafc Mlchelstättcn dienstbaren, und zu Pischainorih gelegn
ncn, a> ci ollich auf 555 st. M I N . geschätzten Realitäten, weqen schuldigen ic>5 j i . un>
5 st. 45kr, Einsen, dann »rcitere Einsen und Rcchtskosten genilliget, und hierzu der 5,.
Mao, dec i . July und i . lluaust d. I . , jedes Mahl um 9 Uhr früh im Orte Pischai.
novitz mit dem Anhänge ecS 22Ü. §. b. G. O. festgesetzt worden.

Wo^u die Kauflustigen und sämmtliche Tabulargläubigcr mit dem Bedeuten'in die
Kenntnis; geseht werden, daß die dicßfälligen Verkaufibetüignisse, in dieser Gerichts»
lanzleo ci'iqesehctt werden können.

Bezirksgericht Herrschaft Eaq ob Podpetsch den 24. April 1823.

Z. 47s,. G d i c t. Nro. 392.
(3) Ülle jene, die auf den Verlaß des zu Gubnischc verstorbenen Jacob hitto, aus welch

immer fur einem Rechtsqrunde einen Anspruch ,u machen gedenken, hadcn am 28.
May l. I . fcü') um ic» Ukr um fo qewisser in dicscr Amtikanzle» zu erscheinen, als wi>
drigcno dieser Verl ist abqebanc>elt und den qesctzüchen Erben cingcantivortct werden wird.

Bez. ft'cricht Wein'lbcra am ,5, Arr i l i6«3.

Z"^6, i . G d i c t. ^ " ^ " Nro. 3,3.
(̂ 5) Asse jene, die auf den Verlaß der zu Vitschje verstorbenen Maria Wotz, aus wclcb

immer fnr einem Nechtsqrunde einen Anspruch zu machen gedenken, werten am 28.
May l. I , früh um 9 Uhr um so gewisser vor dicscm Bezirksg'-lichtc erscheinen, als i m '
i^idri^cn dicftr Verlaß abgehandelt und den sich lcgitimircnden Erben cingcantwortet
wcrdcn wird. Vom Bez. (berichte Weirclbcrg am -5. ?Ipril. 1825.

Z. ^N>. O d i c t. Nro. 294.
(3) Alle jene, die auf den Verlaß des zu Pöndorf verstorbenen Michael Pcrme, aus

welch' immer fiir einem Rcchtsgfundc Ansprüche zu machen gedenken, baden am 2li»
May Nachmittag um 2 Ul,r um so gewisser in ticser Amtskanzlcy zu erscheinen, c>,ls im
Widrigen der Verlaß abgehandelt un5 dcn sick legitimirendcn Erben eingeantwortet
werden wird. Bez. Gericht Mvirelberst am »5 Av>il 1823.

Z. 482. G d i c 1. Nro, 3^5,^
(3) Alle jene, tie auf den Verlaß des zu Weixeldurq verstorbenen Franz Grjauz aui

welch immer für cincm Rcchtsgrunde einen Anspruch zu machen gedenken, haben am 28.
May slüh um ic> Uhr um so gewisser in dicftr Amtskanzley zu erscheinen, als im Wi>
trigcn. der V>rlaß abq^kandelt und den sich leqicimirendcn Erben eingcantwortet wer»
den wild. Bezirksgericht Wcirel!'cra am ,5. April ,825,

Z. 485. G d i c t. Nro. 5^6.
<3) Alle jene, die bey dem Verlasse des ,u Klcingupf verstorbene« Mathia Vcrbcstr aus

welch immcr für einem Rech'ögrunde Ansprüche zu machen gedenken, haben am 6. Iuny
l. I . früh um 9 Uhr um s° grw'ss r in di.ftr AmtSkanzlcy zu erscheinen, als im Widn.
gen der Herlaß abgehandelt uno den üch legitimirenden Erben einqcantwortct weioen,
wird. Vom B';', l̂ ,'s?cl'tc Veirell-erq am ,5, Arn l 1820.

Z. 4lU. E d i c t. Nro.395
(5) Alle jene, die auf den Verlaß des zuLaafe verstorbenen Joseph Suppanlschiis>,'auz

welch immer für einem Rechtsqrunoe Anjprüchc n< machen gedenken, iverden am 5̂ . Iuü»
l. I . früh um 9 U^r u>n so gewisser in dieser Amtskanzlcy zu erscheinen haben, als der
Verlaß iabaehandelt und dcn erllärte» Erben cingcantwortet werden »uird.

Vom Bez. Gericht? Wc>r lderq am i5 April i!^25.

Z. /^65. " " E d i c t. ' Nro. ,wa.
(2) Alle"jene, die auf den Verlaß nach Blüsius Suvpantschitsch zu Gattain, aus welch
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immer für einem Reck)t«grundc Ansprüche zu mc-chen gedenlcn, n-erden c>m 5. 5«nv !»
I - früh um 10 Ubr um so gewisser in dns, r Amt^an^er zu cisclcincn Haien, alönit l»»
zzens dieser Verlaß angebandelt und den crNärt^n Yrben cingcai tlrortet neiden n l l d .

Vom Bez. (d ichte Weixclbcvg c>m ,5. Apri l »325. ___^_^

Z- ^ " . (K d i c t',' ^ , ^. , _ ^ r . . 4°2.
(2) Alle jene, die auf den V rlaß der zu Großgupf verstört encn Agnes S ^ a n z , au«

welch i.nmcr für einem Rechlsgrmne cincn An!pruä) zu maäen gedcntcn, Haien am
»8- Müy l. I . Nachmittag um 2 Uhr um so gew!„cr in dieser Amtvlanzley zu e>!clcmcn,
als >im Widrigen der,Verlaß acgchancclt uno d^n l^'^cn ein^eantircitet wcc^n N'lrd.

'̂ >.'m Bezirrsgeriätc dir h.r!s,v,st W.ir.Ü'era am ,5. Arrü iU25. ^

Z. ^«7. > (K d i c t. Äl!0.^c>5.
(3) Al!e jene, die auf den Verlaß des zu Klcingups verstorbenen Jacob Gari/ciS, aui

wclcl) immer für eincm Rechtsgrunde eine» AnspVt a,> zu >n.',ä en ge t i l ,Nn , darcn am 6.
Iuny l. I . früh um 9 Udr um so gen-̂ sser m/tl.s>> ^mi5!cmzttv zu cl<chcincu, alü im
W:erigcn"dcc verlaß abgehandelt unc> den sich Icgnlm!rcn?cn Erl,cn elugcanta-ortet
werec» i r i rd.

Bom Bez. Gerichte der Herrschaft Weixelbcrg am i5. Apri l 1L2I.

3 - 5 ^ 6 . V e r l a u t b a r u n g . ^ Nro. 757.
(3) Von Seite rcs Bezirksgerichtes Ponl,,3itfch wird ^kannt gcmicl't, taß alle jene,

welche auf nachstehende Verlasse einen Anspruch zu, maa^n gccenl'cn, vor duscm Ge>
^ lichte, un!> zwac:

a<̂  ^) Na.d cer zu Bceitcns.,at vor drey Jahren verstorbenen Bäur inn Helena, ver»
w'ltwctcn Vvladua, und

26 K) nc>ch dem zu S t . Ulrich mi t Tode abgegangenen Ganzhübler lucas I c r m a n ,
am 2c) Ap r . i l 1820, V o r m i t t a g s um 9 UI ) r : dcinn

»cl a) nai) tcrBäuerinn Mar ia Kn^ß qcdorncn Vodisäicg. von Wrcßnig , zugleich
»<> ci) «ick tcm Ganidüdler Georg Drobesä, von S ä c m n i q , und
a<l «) nach dem zu l^no^l vcrstnchcncn Jahres verstorbenen Hubenbesitzers Ma»

thias Plaßnig,
am 9. M a y I. I . V o r m i t t a g s u m 9 U h r

zu erscheinen und ihie allfaüigsn Ansprüche um so gewisser dabey aeltcno zu machen wis.
scn rocldcn, als nack Verlauf dieser ^rist das Verlasstnschclftrgcjchäft der Ordnung nach
beygelegt, und das Vcrl.'sivcrmö^cn ,enen eingeanl'.vort^t n-cldc» würoe, denen es aus'
,^.m._^ se^og ^ü l^v t , B -i>ks >'ri 's ^on^i lsä) am «. Avr i l >«25,
Z, 5 ' ^ I . C' d l c t. ' ' —^-°- ^ -

Das Bezirksgericht dcr Staatsherischafi Lack macht bekannt: Eö habe über
Ansuchen des Casper Preuz und Caspcr Garcner, zur gcrichrlicheii bcreirs mit hier-
ortigem Bcscheide dd. i l . Noucmbcr »822 auf den 12. December l'. I , , ,8 . I ä n -
ncr und 18. Februar l. I . best.mmccn, aber unterbllcdencn Fnlblelhung der dem
Franz Nanar gehovigin', zu Sel^ch H. Z. 66 liegenden , oer ScaacSherrschaft
kack 8!l^Ucb. Nco. i : w I zinsbaren, gerichtlich auf 168^ ft. 3a, geschabten Hubi
sammt Iugchör, nmerdmgb den 22. May , 17, I uny u: d i5 . I u l y l. I . , früh
y Uhr im Orte dcr Rcalmn mit dem Bcysatze benimmt, daß solche bey der iNen
und 2 " " Fcilbicihungs - Tagsatzu„g , ^ r um odcr über den Schatzwcrih, bey der
Zt"'F^',!,i^^!Ng5ll,gsal)ung aber auch unter d-m Schätzwcrthc verkauft werden.

Die Llcltanons-Bedingnifsc und das Bchatzungs-prorocall können von den
Kaufiustigen >n dicstr Gerichiskanzley eingesehen werden.

Bezuksg. Siaatvherrschftst ^ack am l g . Apri l 1L22.
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Z. ö̂ c». B e k a n n t m a c h u n g . ft)
Unterzeichneter verfertiget alle (Härtungen Sviclwerke zu Secrctärs, Spieltischen,

Spieluhren und ^lotenwerre zum Abrichten der Vöael: ferner' Barometer und hyqro-
mcter versl'icl cncr Art , aNe Güttun,?n .^'ind- und Klectrin'r - Maschinen und ein sehr
guics Am,ilqama. Cr versichert billige greise und übernimmt auch die Reparatur ob«
genannter Stücke. . I o b a n n ^chter ,̂1 ^aiback,

wohnhaft nächst St. Florian Nro.^Z.

Z . 5/^1. D i e G e b r ü d e r K a h n , (2) '
Opt iker aus A g r a m ,

empfehlen sich durch gegenwärtige Markt^eit mit cincm schönen 'Assortiment optischer
Gläser und Instrumente, so wie auch mit allen Gattungen Augengläsern.

Ihre Hütte ist im zweyten Gange Nro. ,5.,

Z. 5ä5 N a ch r i ch t. (2)
Der Schullehrer,, Organisten- und Meßners-Dienst imPfarnucariateSchil-

tsche, Decanate Zirkniz, ist erlediget. Jene, welche diesen Dienst zu erhalten wün- '
schen, haben sich schriftlich oder persönlich mit den gehörig.'-! Zeugnissen bey dem
Herrn Orts- Pfarrer alldovt in möglichster Kürze zu melden, wobey man noch vo,r-
lausig bekannt macht, daß der Gehalt congruamaßig bestimmt sey.,

Z. 526. C a r l F a b r i c i u Z , (3)
Tuch - und Current - Waarcnhandler aus Gral),

Zibt sich die Ehre feinen!'. "1'. geehrten Herren Abnehmern hiermit anzuzeigenr
daß er auch gegenwärtigen- Markt mit einem gut sortirten Lager uon 8 ^ , 7^4,
5j/^ breiten, feinen, mirtel, ordinär, so wie auch 9/4 brsiten Billiard-, ganz feinen
weißen Uniform-Tüchern, dann extra feinen'und nuttel 7)8 breiten Easimiren, mo-
dernen Sommer-und Matrosen-Zeugen, Sartinglots., Sardincts, gestreiften
Piquets, ganz feinen Mode-Toillinet-Gillets :c. :c. :c. sich hier befindet.

Er empfiehlt sich'unter Versicherung qualitatvoller Waare und bil l iMm
Preise zu geehrten Auftragen.

Hat seine Hütte in der zweyten Gasse die dritte links«,

Z. /,6a. A, n k ü n d i a u n q. (6)
Die Gebrüder Spieler aus Gräh empfehlen sich kommenden Maymarrt mit emciw

auserftbencn Waarenlager von gemachten neuen Frauen, und Mannskleidern in einem
viel qrößern Sortiment als wie gewöhnlich, und versprechen sclbe um einen billigere
PrciS als ŝ nst zu vcctaufen. Ihren Lagccort werden sie in der gemauerten Hütte Rr,. 2
haben.

Z. 5,o. B a d - N a c h r i c h t . (5)
Dem ;u ycrebrenden Pudlicum wiro allgemein bekannt gemacht, das; in dem 3ai<

bachcr Fluß. Bad Nro. 2l in der Prul.i, das Baden mit 1. Mao seinen Anfang nimmt.
Dic^'denwoNendcn sonnen täqlib von 5 Ukr fcü!) bis 8 Ubr Acnds bedient werden.
Der Preis deö Ö,adcs ist wie im verflosfen'n I,ihre, für einmahliges Baden mit 2 Hand»
tuckern 3" kr., uno Abnahme für 5 Haüoillcte ü 24 kr., 2 st. Wegen der reinen Wäsche
»nd Aus'vas.i un i der Wann n ist Sorge getragen. ,

Laib ach den 24. April 1L23. Jacob Tschürn.
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Stadt- und landrechtliche Verlautbarung.

Z. l54t> (:) Nr». 6355.
Von dem f. f. Stadt- und Landrcchte in Krain wird anmit bekannt gemacht: E i

fey über das Gesuch der'äholhanna Tschclcßnig, verwitwet gewesene Slauh, ni die Aus-
fertiqung der Amortisationt-cdicte lücksichtlich des angeblich in Vcrlust gerathenen, auf
der Drittelhube in der Kratau allhicr 5ud Oonft. Nro. 44, für die Summe von 90a ss.
seit 9. Fcbru >r »Loi int^bulirtcn, znift'en den Ehcleutcn Thomas Slavitz und Eathari-
na geb. Tkomiz errichteten Oderertrags ddo. 28. Iuny 1800, und respve. des daran
tefindlickcn Int.ibulatienscertisicali bewilliget worden. (Zs haben dcmnack alle jene,
welche auf gedachten, angeblich inVcilust gcr^thenen (.''hcvcrtrüg, rc'pce. aus las darauf
befindliche Intabulationsccrtificot aus wos immer für einem Neotsgrunde Ansprüche
Macken zu tonnen renncinen, sclbc binnen dcr aese!)l>Ä)?n Frist v,ot! einem Jahre, ftchs
kochen und drey Tagen vor dicsem f. t. Stadt- und Landrccltc sogewiß anzumelden
und anbängig zu mackcn, als im widrigen auf wciicres Anlangen der heutigen Bitt«
stellerinn (icnhanna Tschckßnig, verwit>rct gcwiftne Slar ih, das au' abgedachter Urlun»
de besintliche Intabulationscertificat nach Verlauf dicscr geschlichen Frist für gctöitet,
lraft> und wntungslcs crrlärt werden wird.
^ ^n^ach den 2" November l!^22. ^ ^ »>^»»«»»»»»»»»»»»—».

Vermischte Verlautbarungen^
Z> 556. V e r l a u t b a r u n g . ( l )

Von dem Perwallungsamtc der vercin!<ttcn Staatsgüter in Laibach wird hiermit
bekannt gemacht, daß der hcrrschattlichc Gctnidrcrratd, bestcb<nd in 5c> A,e^en 25 2̂ 5
Maß Wciycn, 2 Mehcn 26 4j5 Masi Korn, »07 Mctzcn 2i 4̂ 5 Maß habcr, ^2 Mß.
6^5 Maß Hirse, 5 My. 2n3^5M.,ß hilsbrein und n 2̂ 5 Maß haidcn, den »4. d. M .
Nachmutagö um 5 UI)r im deutschen Heilst licitundo aw den Mcisibiethcr verlaust wer«
den wird, zu wclckcr ^icnatioy alle Kauflustigen zu erscheinen eingeladen werden.

Laibach den 2. May 1823.

Z. 5iN. Vorrufung des Franz Maucr von Kcrschdorfl (3)
Bon dem Bcziilsgcrichte dcr Hensa ast Ccisenberg wird bekannt gemacht: Vö ha>

te Ios.ph Maucr von Kcrschdmf, unter'die Pfarrgült Seiscnbcrg dienstbar, um Ein»
ierufung und sohinige Todcscrllörung des im Jahre 1810 zu dem illyrischen Regimen»
te asscntirtcn Franz Maucr anaefucht.

Da nun derselbe sö on i3 Jahre abwesend ist, und seinem Vater daran liegt, über
dessen ßristcnz in Gcw'sil cit zu gelangen, um mit der scinem abwesenden Sohne eigen»
ihümlich gcdo> iqcn ganzen Kaufrechtöhubc rechtlich verfügen zu können, so wird ihm, Franz
Mauer, falls er nccd am Leben fern sollte, hiermit bedeutet, dast er sich im Zeiträume
tincs Jahres zu metten hat, als widrigcns derselbe als todt erllärt und über dessen Ver.
Mögen gesetzlich verfüget werden würde.

den Ti. April 1L25.

2' ^ ' , ^ ,, „, ^ V ^ I ^u'IIV'r u n g! ' "A
Bey der Localie-Kirche ,n Vcrch, dcs Beziils Idr ia , ist hohen Orts die Herstellung

des abgebrannten Thurmdachstuhls, und bey ccm dortigen (graten - Gebäude dj.e B i n .
düng der rückwärtigen Wand genehmigt und angeordnet worden, die ProfcssionistcwAr.
betten, als: Maurer-, Zlmmcrmanns-, Schmied., Schlosser, und Kupfcrfchmicdar.
beit, dann die Materialien, mit Ausnahme des Kalks, mittelst öffentlicher Velsttia?.
lung hintan zu lassen.

Die dießfällige Versteigerung wird am 24. May d. I . früh um Z Uhr in dieser Be.
iirlicanzley abgehalten werden, wozu die Liebhaber mit dem Versätze vorgeladen wer.
>en, daß die Licitationsdcdingnisse taglich in dcr Bezirkskanzley eiimesehen werden tonnen.

K. K. Bez. Obrigkeit Ioria den 25. April ,823. < '

(Zur Beylage Nr. 36.)
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Z . 527- E d i c t . Nro. 672. '
(5) Von ^em Bezirfsgerichte haasberg wird hiermit bekannt gemacht: Es sey auf A»-

fu6)cn des Gregor Il l lc von Nicderdorf, <ln pi-a«». 24. März l. I . , in die erecutive B e o
steigcrunq dcr dem ssasper UNe von Schcraunitz gehörigen Fahrnisse, und des der Herr»
fchaft haasbcrq 8>ib Urb. Nro. 253^n5tt zinsbaren Waldantheiles t^asxkixl,, welches allei
zusammen auf Lc» st. 2c>kr. gcschäot wu rde ,— wcqcn schuldigen 40 ft. 17 l r . c. «. c. gcwil-
liget worden; zu diesem Ende werden nun drey Licitationen, und zwar oie ,stc auf den »7.
M a y , die 2te auf den 1?. I u n y und die 5te auf den 17. I u l y l. I . , jcdcs Mah l um «,
Uhr früh im Orte Scl'eraunitz mit dcm Beysafte angeordnet/daß wenn diese Fährnisse
und dcr Waldanthcil (^ns/lilxl, beyder lstcn oder 2tcn Licitation um die Schätzung oder
darüber nicht an M a n n gebracht werden tonnen, sclbe bey dcr 5ten auch untcr der
Schätzung hintan gegeben werden sollen. Wovon die Kauflustigen in Kenntniß gesetzt werdcn.

- Bezirksgericht haasberg am 26. März 1U23. , '

Z . 529. G d i c t . Nro. 7«^.
(3) Bon dcm Bezirksgerichte haasberg wird hiermit bekannt gemacht: Es sey auf An»

suchen dcr Barbara. Micheuy Vormünder inn, und des Jacob Gornik Mitvormunde»
der Mar ia Turschitsch, l!n p^<?8, 2. Apri l d. I . , in die exccutive Versteigerung dcr dem
Anton Tursckitsch von Zirknih gehörigen, dcr Herrschaft haasberg 5ul> I<. Nro. 264 zins»
baren, zusammen auf 142« f l . gerichtlich geschätzten i^3 hübe sammt Ubcrlands» Grün-
den, wegen schuldigen 106 st, 24 kr. c. 8. c, gewilliget worden. Zu diesem Ende werden
nun drey Licitations-Tagsatzunqcn, und zwar die iste auf den 17. M a y , die 2te auf den
, 7 . I u n y und die 3te auf den 17. I u l y l . I . , jcdcs Mah l nm 9 Uhr f iüh in Loco Zirknitz
mi t dcm Beisätze ausgeschrieben, d.'si wenn dicfe Realität bcy der ersten oder
zweyten Tagsahung weder um die Schätzung oder darüber an M a n n gebracht wcc-
den könnte, sclbe bcy der dritten auch unter der Schätzung hintan gegeben werden soll. ,

Wovon die Kauftustigen durch Eoicte, und die iutabulirtcn Gläubiger durch Rubri»
ken uerständigct werdcn. Bezirksgericht haasberg am 4. Apr i l i 3 i 3 .

Z . 55->. O d i c t. ^ Nro. 5 ^ . "
(5) Von dem Bezirksgerichte haasberg wird bctannt gemaä)t: M seo auf Ansuchen dei

Hrn. Jacob Gostifcba von Unterwitsch, als Gessionär dcS Easpcr Thomschitsch, in hie exe-
cutive Versteigerung der dcm Urban Thomschitsch von Mart inhr ib gehörigen, der Herr-
schaft Loitsch zinsbaren, wegen schuldigen 140 ft. c, 5. c, in die Gxecution gezogenen,
und auf 225 ft. gerichtlich geschätzten Kausche sammt An» und Zugehör, gewilliget worden.
" Zu diesem Ende werden nun drey Verstcigerunqs'Tagsatzungen, und zwar die »sie auf

den »4. A p r i l , die 2te auf den 12. May und die 3te auf den 16. I u n y l. I . , jederzeit
um 9 Uhr früh im Schloßgebäude zu Loitsch ml t dem Bcosatze ausgeschrieben, daß wcnn
diese' Kausche bey der »sten oder 2ten Tagsatzung um die Schätzung oder darüber nicht a:i
M a n n gebracht werden könnte, sclbe bey der 5ten auch unter der Schätzung um einen je<
dtn Anboth hintan gegeben werden soll.

Wovon die Kauflustigen und die intabulnten Gläubiger verständiget werden.
Bezirksgericht haaSberg am 17, Februar ,823. , >

A n m e r k u n g . Bey der ersten Tagsatzung hat sich lein Kauflustiger gemeldet.

Z . 520. E d i c t. Nro. 52 j .
(3) Von dem Bezirksgerichte der S t . Herrschaft Michelstätten haben alle jene, welche

auf den Verlaß des zu'Waisach verstorbenen Andreas Blascheu aus was immer fü^ ei-
nem Rechtsgrunte Ansprüche zustellen vermeinen, selche bcr/dcr auf ccn »«. l . M . -^ia»
Vormit tag um 9 Uhr angeordneten Tagsatzung sogewiß anzumelden und rechtsgeltcn»
dclrzuthun, widr'igens die Ausbleibenden di« Folgen deö tz. ü ^ b. G. B . sich selbst z " i "
schreiben haben werden. « » . » ^

Be». Gericht St»»tiherlschast M'.chilstätttn den »L. Apnl ,2,.«.


